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Was ist DUO?

DUO ist ein internetbasiertes, modular aufgebautes 

Sprachlernprogramm.

DUO ermöglicht innovatives Deutschlernen 

für Studium und Wissenschaft.

DUO bereitet auf die deutsche Hochschule vor - durch 

fundierte Inhalte, intensive Betreuung und gezieltes 

Training für Studium und Sprachtests.

DUO wir angeboten von g.a.s.t. (TestDaF-Institut)* und 

entwickelt an der Ludwig-Maximilians-Universität München

*Gesellschaft für Akademische Studienvorbereitung und Test-

entwicklung e. V. 
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Definitionen I

Blended Learning

(Auch: Hybrides Lernen); Blended Learning ist ein Lehr-

/Lernkonzept, das eine didaktisch sinnvolle Verknüpfung von 

Präsenzveranstaltungen und virtuellem Lernen auf der Basis 

neuer Informations- und Kommunikationsmedien vorsieht.

Quelle: http://e-teaching.org

http://e-teaching.org/
http://e-teaching.org/
http://e-teaching.org/


Definitionen II - Virtualisierungsgrad

Quelle: Bachmann et al. (2002). In Bachmann et al (Hrsg.) Campus 2002. München: Waxmann, 95.



Definitionen III ïdidaktisch-pädagogische Funktion der 

Medien

Quelle: Reinmann-Rothmeier (2003) Didaktische Innovation durch Blended Learning. Leitlinien 

anhand eines Beispiels aus der Hochschule  Bern: Huber, 33.
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Vor- und Nachteile ïErgebnisse der Gruppenarbeit:

+ ganzheitliche Wahrnehmung 

in der face-to-face Situation 

ermöglicht dem Dozenten 

schnelle Situationseinschätzung 

und  Reaktion

- Flexibilität

- individuelle Betreuung

- bei heterogenen Gruppen

+ Verwendung bewährter 

Materialien

+ Motivation durch soziale 

Interaktion

+ praktische Erfahrung 

é

- Mehrwert?

+ Flexibilität

- soziale Interaktion 

+ Betreuung großer Gruppen

+ Zweitverwertung; einmaliger 

Entwicklungsaufwand, 

vielfacher Nutzen

- Unklare Anrechnung auf 

Lehrzeiten

- Unklare Zuständigkeiten an 

HSen

Chancen / Grenzen von 

Online-Prüfungen

é

Präsenz-Lernen Online-Lernen



Fazit der Gruppenarbeit:

Blended Learning sollte die Flexibilität und Stärken im Bereich 

effizienter Wissensvermittlung von elektronischen Lernformen 

mit den sozialen Aspekten der face-to-face-Kommunikation 

sowie deren Nutzung für den Erwerb praktischer Fertigkeiten 

verbinden. Dabei  werden verschiedene Lehr- / 

Lernmethoden, Medien sowie lerntheoretische Ausrichtungen 

mit dem Ziel Gestaltung einer optimalen Lehr / Lernumgebung 

kombiniert. Dadurch sollen die Stärken der jeweiligen 

Vermittlungsform möglichst optimal genutzt und die jeweiligen 

Nachteile soweit möglich ausgeschaltet werden. 



Blended Learning als erfolgreicher Methodenmix

Quelle: Baumbach,J. et al. (2004) Blended Learning in der Praxis.Dreieich: Imselbst; 35



Quelle: Schulmeister, R. (2006): eLearning: Einsichten und Aussichten. München: Odlenbourg; 207

Vorteile des E-Learning (nach Schulmeister 2006)


